
Gratulationen                                                            

 


 
 
Auf vielseitigen Wunsch wird im Bettlacher Turner in Zukunft allen 
Mitgliedern gemäss folgender Regelung gratuliert: 
 

ab 60 alle 5 Jahre / ab 70 jedes Jahr 
 
Heer Hanspeter   13. Februar  71.Geburtstag 

Bieri Hilda   28. Februar  72. Geburtstag 

Von Arb Ursula   06. März  72. Geburtstag 

Challandes Marcel  08. März  77. Geburtstag 

Gasser Heinz   18. März  73. Geburtstag 

Wingeier Paul   23. März  74. Geburtstag 

Leimer Marlise   30. März  82. Geburtstag 

Ruetsch Ursula   30. März  70. Geburtstag 

Marti Hanspeter  30. März  72. Geburtstag 

Marti Paul   20. April  65. Geburtstag 

Gerber Susanne  25. April  73. Geburtstag 

Moser Margrith   10. Mai   79. Geburtstag 

Choffat Margrit   12. Mai   70. Geburtstag 

Allimann Bruno   15. Mai   72. Geburtstag 

Vallatta Trudi   21. Mai   71. Geburtstag 

Wyss Werner   28. Mai   92. Geburtstag 

Voumard Olga   31. Mai   86. Geburtstag 

 
Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute sowie beste Gesundheit. 
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Gesamtverein 
 
 
Einladung zur 13. Generalversammlung des Turnvereins 
Bettlach 
 
Zur diesjährigen Generalversammlung laden wir alle Mitglieder (Ehren-, 
Aktiv- und Passivmitglieder) sowie die geladenen Gäste herzlich ein. 

Datum:  Freitag 6. März 2015 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort:  Mehrzweckhalle Büelen 

Nach den ordentlichen Vereinsgeschäften (bis ca. 21.00 Uhr) wird ein 
Imbiss serviert. 

1



2  

Die grösste Gartenmöbel-Ausstellung der Region.

Gartenmöbel
die begeistern

Zuchwilerstrasse 27 • 4500 Solothurn

Tel. 032 685 23 14 • Fax 032 685 29 23

E-Mail: druckerei.schoeni@bluewin.ch

Die Druckerei für

Vereine

Industrie

Gewerbe

Private

Druckerei Schöni 
GmbH

•
•
•
•
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Traktandenliste: 

1. Appell 
2. Protokoll der 12. Generalversammlung 
3. Jahresberichte 2014 
4. Jahresrechnungen 2014 und Bericht der RPK 
5. Décharge-Erteilung 
6. Wahlen 
7. Mutationen 
8. Genehmigung des Jahresprogramms 2015 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
10. Genehmigung des Budgets 2015 
11. Ehrungen 
12. Anträge 
13. Verschiedenes 

 
Allfällige Anträge der Mitglieder sind schriftlich und spätestens 15 
Tage vor der Versammlung beim Präsidenten, Martin Niederhauser, 
Friedhofstrasse 5, 2544 Bettlach, einzureichen. Ansonsten kann auf die 
Anträge nicht eingetreten werden.  

Auf ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder freut sich der Vorstand des 
Turnvereins Bettlach. 
-------------------------------------------------------------------------------------------- -------- 

Anmeldetalon: 

Name, Vorname: ________________________________________ 

 □  Nehme nur an der Generalversammlung teil 

 □  Nehme an der Generalversammlung teil und bleibe zum Essen 

 □  Leider kann ich an der Generalversammlung nicht teilnehmen 

Anmeldung bis spätestens 25. Februar 2015 an: 

Schriftlich: Martin Niederhauser, Friedhofstrasse 5, 2544 Bettlach 

Telefonisch: 079 218 73 09 

Per E-Mail:  tinu.n@bluewin.ch 
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Als Teamleiter bin ich für die
Führung der Versicherungsberater 
verantwortlich – als Coach, Berater 
und Kollege. Ich halte ihnen den 
Rücken frei, damit sie sich auf ihre 
wichtigste Aufgabe konzentrieren 
können: Unserer Kundinnen und 
Kunden zu beraten, zu betreuen
und zu begleiten.

Jürg Probst, Teamleiter
Mitglied der Geschäftsleitung

Agentur Grenchen
Kapellstrasse 10
2540 Grenchen
Telefon 032 654 90 60
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Jahresbericht 2014 des Präsidenten 
 
An der letzten GV wurden unser neues Organigramm, die revidierten 
Statuten, sowie das geänderte Finanzreglement durch die anwesenden 
Mitglieder einstimmig gutgeheissen. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Gabriela Mathys und an Mariangela Lavieri, welche mit mir zusammen das 
neue Organigramm und die geänderten Reglemente ausgearbeitet haben. 
 
Anfang Mai ist unsere Leiterin Finanzen Michèle Weber aus 
gesundheitlichen und persönlichen Gründen unerwartet zurückgetreten. 
Das Amt wurde erfreulicherweise durch Kilian Trachsel übernommen. 
Leider wird Kilian das Amt nicht weiter ausüben, so müssen wir das Amt 
neu besetzen. Den beiden danke ich für ihre Arbeit recht herzlich und 
hoffe, dass wir bis zur kommenden GV eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger finden werden. 

Sportlich gesehen war das RTV in Messen Mitte Juni der Höhepunkt im 
Vereinsturnen. Mit weit über 100 Personen (von jung bis älter) kämpften wir 
in diversen Disziplinen und Kategorien um wertvolle Punkte. Aus 
sportlicher Sicht bin ich mit den diversen Resultaten zufrieden, welche du 
bereits in diversen Berichten lesen konntest. Was mich aber traurig stimmt 
ist die Tendenz, dass etliche Turnerinnen und Turner nur kurz am Turnfest 
ihren geplanten Einsatz absolvierten, danach sich aber wieder aus 
diversen Gründen verabschiedet haben. An einem Turnfest zählt für mich 
nicht nur das erzielte Resultat, sondern auch das gemeinsame Festen, 
welches unseren Zusammenhalt noch besser fördern würde. 

Während der ersten Herbstferienwoche verbrachten rund 40 Kids und 8 
Leiter eine tolle und unvergessliche Sportwoche während des J&S-Lagers 
in Fiesch (VS), welches einmal mehr durch Sämi Huber und „seinem“ 
Leiterteam hervorragend organisiert wurde. 

Wie in jedem Jahr führte der Turnverein wiederum einige Anlässe 
(Dorfwerbung, Gönnereinzug, Schulsportfest, UA) selber durch oder stellte 
unzählige Helfer (Bettlach bewegt, Zähnteschürfest) zur Verfügung. Allen 
Organisatoren und allen Helferinnen und Helfern danke ich herzlich für die 
geleistete Arbeit! 
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Die geselligen Anlässe des Gesamtvereins wurden durch das 
Männerturnen (Sommerbräteln) sowie durch die Unihockeyabteilung 
(Weihnachtsfeier) wiederum hervorragend organisiert. Besten Dank den 
beiden Abteilungen für die Organisation! 

Leider verstarben unsere langjährigen Ehrenmitglieder Cesar Derendinger 
und Hugo Bader. Die beiden verstorbenen Turner werden durch ihr enorm 
grosses Engagement zu Gunsten unseres Vereins für immer in unseren 
Gedanken bleiben. 

Im vergangenen Jahr haben Sabina Egger und Martin Spielmann sowie 
Marisa Nyffenegger und Pascal Weibel geheiratet. Daniela und Olivier 
Siegenthaler konnten sich über die Geburt ihrer Tochter Alina freuen, 
welche am 4. Dezember das Licht der Welt erblickte. Ihnen allen wünsche 
ich für die Zukunft nur das Beste! 

Ein riesengrosses Dankeschön geht an Pascale und Daniel Zumbach, 
Inhaber der Firma Zumbach InnoBau AG in Grenchen, welche uns 
während der letzten vier Jahre als Hauptsponsor, sowie als Seilpark-
Sponsor in unserem J&S-Lager stets sehr grosszügig unterstützt haben. 
VIELEN DANK !!! 

Ein weiterer Dank geht an alle Sponsoren, Gönner und an die Gemeinde 
Bettlach, welche unseren Verein jährlich unterstützen! 

Erfreulicherweise kann ich unseren neuen Hauptsponsor für die 
kommenden drei Jahre bekannt geben. Es ist dies die Zahnarztpraxis 
Benjamin Domdey, welcher eine Praxis in Grenchen und Bettlach betreibt. 
Für sein zukünftiges Engagement bedanke ich mich herzlich im Voraus! 

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Funktionären, Helferinnen und 
Helfern, welche den Verein durch ihr unermüdliches Engagement tragen, 
recht herzlich und wünsche allen Mitgliedern viel Glück und gute 
Gesundheit im 2015! 

          Euer Präsident Martin Niederhauser 
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Leonz Walker
Berater Firmenkunden

GA-Daniel Scheidegger 
Rötistrasse 6 

4500 Solothurn

Telefon +41 32 624 91 15 
Fax +41 44 623 00 64 

Mobile +41 79 232 59 43 
E-Mail leonz.walker@zurich.ch
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Liebe Turnerin, lieber Turner 
 
Aufgrund diverser Demissionen müssen auf die kommende GV folgende 
Ämter im Vorstand neu besetzt werden: 
 

- Leitung Finanzen 
- Leitung Marketing & Kommunikation 
- Beisitzerin Frauenturnen 
- Beisitzer Männerturnen 
 

Im Weiteren suchen wir auch einen neuen Redaktor für den Bettlacher 
Turner sowie Kommissionsmitglieder für die RMV 2017. 
 
Es haben bereits einige Gespräche mit möglichen Kandidatinnen und 
Kandidaten stattgefunden. Da wir bis Ende 2014 noch keine definitiven 
Zusagen erhalten haben gelange ich mit diesem Aufruf an dich. 
 
Solltest du Interesse an einem Amt haben, stehe ich dir selbstverständlich 
bei offenen Fragen für Antworten gerne zur Verfügung. 
 

           Euer Präsident Martin Niederhauser 
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Seit über 50 Jahren ist Mathys in Bewegung
für Bewegung. Bewährte Konzepte – anwen-
derfreundliche Instrumentarien. Millionenfach 
bestätigt, tausendfach implantiert.

Hüft-, Knie- und Schulterimplantate sowie
künstliches Knochenersatzmaterial von Mathys 
sorgen tagtäglich weltweit für Bewegung.

www.mathysmedical.com

Wir wünschen
sportliche Stunden!

!"#$%&’()’*++,-+,.*/0*1*234%5’4’(%*6’7789:;<.++=(%>>???+ .@=.<=<.++???+@A++
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Herzlichen Dank!!! 

Unserem zurückgetretenen Hauptsponsor, der Firma Zumbach, gebührt ein 
herzliches Dankeschön für die finanzielle Unterstützung während der 
vergangenen 4 Jahre! 
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VOLLENDUNG
IN GIPS & FARBE

Gesamtlösung für Umbau, Sanierung und 
Modernisierung

Mühlestrasse 9 | 2540 Grenchen | T 032 653 21 01
www.innobau-ag.ch



Eggimann • Schmittengasse 4 • 2544 Bettlach  
Tel. 032 645 32 34 • Fax 032 645 17 92 
www.eggimann-bettlach.ch • eggimann@eggimann-bettlach.ch

METALLBAU / SCHMIEDE / LANDMASCHINEN

eggi-CMYK_148x50.indd   1 04.01.11   18:32
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Unsere Öffnungszeiten.

Montag 

Dienstag 

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag 

Geschlossen

08.30 - 11.30 & 13.30 - 18.00

Geschlossen

08.30 - 11.30 & 13.30 - 18.00

08.30 - 18.00

08.30 - 12.00

Bahnhofstr.4 | CH-2544 Bettlach | Tel. 032 645 02 02

Bringen Sie Ihre Persönlichkeit perfekt zur Geltung – mit einer Haarfarbe,

die wir ganz persönlich und individuell für Sie erschaffen.

Frech – Elegant - Trendig.

Schauen Sie bei uns vorbei. 

Wir zeigen Ihnen die frischen Trends des Winters. 
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Bänzenjass vom 5. Dezember 2014 
 
Aufgrund von diversen Terminkollisionen nahmen in diesem Jahr nur 32 
Jasser am traditionellen Anlass teil. Nach zweijähriger Abstinenz kehrte 
man wieder in den Saal der Klemenzkirche zurück. 
 
Die Jassbegeisterten wurden zuerst mit einem Apéro und einem 
Nachtessen verköstigt, bevor dann die erste Jassrunde ausgerufen wurde.  
 
Fünf Runden à acht Partien mussten absolviert werden. Während der 
vielen Partien erlebte so manch ein Jasser alle Höhen und Tiefen, und so 
wechselten sich die Spitzenpositionen auch laufend ab.  
 
Zuletzt schwang mit Josette Freudiger eine Frau obenaus und durfte mit 
Freude vom OK einen schönen Naturalpreis in Empfang nehmen. Trotz 
allem Ehrgeiz standen aber Kameradschaft und Gemütlichkeit klar im 
Vordergrund. 
 
                 Daniel Derendinger 
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Helle Birnen für
zündende Ideen
Bur WerbeManagement 
Grafik | Werbung | Marketing
2544 Bettlach | 079 700 10 50
www.werbemanagement.ch

Inserate 120x43.indd   2 09.01.13   14:19

9.00 - 18.00 Uhr
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Rangliste: 
 

Rang Name + 
Vorname 

1. 
Runde 

2. 
Runde 

3. 
Runde 

4. 
Runde 

5. 
Runde Total 

1 

 
Freudiger 
Josette 682 672 624 669 755 3'402 

2 

 
Grolimund 
Toni 768 590 645 679 658 3'340 

3 

 
Schwarzentrub 
Herta 599 631 736 729 634 3'329 

4 

 
Allimann  
Bruno 756 667 736 473 658 3'290 

5 

 
von Burg  
 
Myrtha 677 694 566 743 607 3'287 

6 

 
Hausammann 
Paul 685 633 645 729 584 3'276 

7 Friedli Jürg 657 625 640 679 672 3'273 

8 Wyss Amalie 637 590 611 783 649 3'270 

9 Meier Isabelle 629 872 629 473 666 3'269 

10 Hess Martin 571 672 629 729 664 3'265 

11 von Burg Peter 599 633 735 785 501 3'253 

12 Bärtschi Beat 627 694 690 587 622 3'220 

13 

 
Jakob 
Rosmarie 574 625 624 783 598 3'204 

14 Müller Uwe 627 384 735 785 664 3'195 

15 

 
Portmann 
Astrid 682 653 521 587 738 3'181 

16 Luder Willi 579 584 611 657 738 3'169 

17 

 
Challandes 
Marcel 657 653 613 471 755 3'149 

18 Wingeier Paul 768 562 643 577 592 3'142 

19 

 
Mengisen 
Alfred 637 872 520 513 590 3'132 

 Rang Name + Vorname 1.  2.  3.  4.  5.  Total 
   Runde Runde Runde Runde Runde

 1 Freudiger Josette 682 672 624 669 755 3‘402

 2 Grolimund Toni 768 590 645 679 658 3‘340

 3 Schwarzentrub Herta 599 631 736 729 634 3‘329

 4 Allimann Bruno 756 667 736 473 658 3‘290

 5 von Burg Myrtha 677 694 566 743 607 3‘287

 6 Hausammann Paul 685 633 645 729 584 3‘276

 7 Friedli Jürg 657 625 640 679 672 3‘273

 8 Wyss Amalie 637 590 611 783 649 3‘270

 9 Meier Isabelle 629 872 629 473 666 3‘269

 10 Hess Martin 571 672 629 729 664 3‘265

 11 von Burg Peter 599 633 735 785 501 3‘253

 12 Bärtschi Beat 627 694 690 587 622 3‘220

 13 Jakob Rosmarie 574 625 624 783 598 3‘204

 14 Müller Uwe 627 384 735 785 664 3‘195

 15 Portmann Astrid 682 653 521 587 738 3‘181

 16 Luder Willi 579 584 611 657 738 3‘169

 17 Challandes Marcel 657 653 613 471 755 3‘149

 18 Wingeier Paul 768 562 643 577 592 3‘142

 19 Mengisen Alfred 637 872 520 513 590 3‘132

 20 Renfer Patrick 500 631 632 743 622 3‘128

 21 Derendinger Manuel 619 603 613 669 598 3‘102

 22 Bader Hugo 685 384 690 729 590 3‘078

 23 Portmann Josef 677 584 640 527 649 3‘077

 24 Derendinger Tamara 756 589 616 599 501 3‘061

 25 Weber Felix 629 666 616 471 672 3‘054

 26 Derendinger Birgit 619 589 627 657 518 3‘010

 27 von Burg Max 579 623 643 527 592 2‘964

 28 Marti Gertrud 574 666 566 527 607 2‘940

 29 Staub Erna 571 667 521 513 666 2‘938

 30 von Burg Hektor 488 562 627 599 584 2‘860

 31 Amiet Roand 500 623 632 577 518 2‘850

 32 Cueni Samuel 488 603 520 527 634 2‘772
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DROPA Drogerie Arnold, Marktplatz 14, 2540 Grenchen, Tel: 032 652 19 14 

Der Schweizer 
Luftkissenschuh 
entspannt und trainiert 
den Körper. Er sorgt für 
optimalen Komfort im 
Beruf sowie in der 
Freizeit. 
Jetzt 2 Wochen testen! 

 

Solothurnstrasse 120
2540 Grenchen
Tel. 032 / 653 88 44

Aktivitäten / Aktuelles 

 

Gemeinsame 
06. März  Generalversammlung  MZH Büelen 
21. März  Skitag 
2. oder 9. Mai  Trainingssamstag  MZH Büelen 
 
Mixed 
22. Februar  LA Nachwuchs-SM-Halle Magglingen 
20. April – 9. Mai Gönnereinzug 
 
Fit & Fun – Männer 
30. Januar  Jahreshöck   Restaurant Marti 
 
Fit & Fun – Frauen 
26. Januar  Riegenhöck   Restaurant Marti 
 
 
 
Herzliche Gratulation! 
 
Am 4. Dezember 2014 hat Alina Siegenthaler, Tochter von Daniela und 
Olivier Siegenthaler, das Licht der Welt erblickt. 
 
Wir wünschen der jungen Familie alles Gute und viele schöne gemeinsame 
Momente. 
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Velowochen 2015
Rollend Landschaften geniessen:
Toskana – Südtirol – Deutschland –  
Oesterreich – Spanien
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch

 
Velowochen 
 
Rollend Landschaften geniessen: 
Toskana – Südtirol – Auvergne – 
Alpentraversierungen – ungarische Puszta 
 
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach 
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch 

… weitere Referenzarbeiten auf 
 www.messmermetallbau.ch

l Metalltreppen
l Geländer
l Balkone
l allgemeine 
 Metallbauarbeiten

Messmer Metallbau GmbH
2544 Bettlach 
Tel.032 645 36 34
Fax 032 645 30 15

Inserat_148x105.indd   1 30.01.13   11:49

 
 

Wirth-Sport GmbH, Marktplatz 10-12, 2540 Grenchen  / Tel. 032 654 60 00  / Fax 032 654 60 09 
E-Mail: office@wirthsport.ch     /    Internet: www.wirthsport.ch 

Mixed                                                                                      

 

Jahresbericht Team-Aerobic – Saison 2014 

Schon wieder ist der Moment gekommen, auf das vergangene Turnerjahr 
zurückzuschauen und über schöne und interessante Momente der Saison 
2014 zu berichten. Und wahrlich gibt es da so einiges, was die Team-
Aerobic-Gruppe erlebt hat… 
 
Im Januar 2014 sind wir mit einer Gruppe von acht Turnerinnen und einem 
Turner in die neue Saison gestartet. Es freute uns sehr, mit Mona und 
Patrick Renfer zwei neue Mitglieder in unserer Gruppe begrüssen zu 
dürfen. Endlich hatten wir auch einen Mann in unserem Team, der als 
ehemaliger Kunstturner ein grosses Wissen im Bereich „Akrobatik“ hat und 
uns schon in den ersten Trainings beim Aufbau verschiedener Akros 
tatkräftig unterstützen konnte.  
 
Um diese Unterstützung und Ideen aus dem Team betreffend der 
Choreografie waren wir Leiterinnen Mariangela Lavieri und Tamara 
Derendinger sehr froh, denn wir studierten eine ganz neue Choreografie 
ein und kamen wieder einmal zum Schluss, dass das Finden der 
passenden Musik fast das Schwierigste und Zeitaufwändigste am Ganzen 
ist. Nach zig-Stunden Musik hören und -schneiden haben wir es dann doch 
noch geschafft. Die passenden Bewegungen und Formationen dazu zu 
finden, empfanden wir aber dann um einiges leichter und so hatten wir 
dann auch rechtzeitig unsere Choreografie auf Blättern notiert. Jetzt hiess 
es also nur noch üben, üben, üben…  
 
Da die Anforderungen vom STV bezüglich der Choreografie immer weiter 
steigen, versuchten wir auch unsere mit diversen Schwierigkeiten, viel-
seitigen Schrittkombinationen und anspruchsvollen Akros zu spicken.  
 
Das spürten auch unsere Turnerinnen und Turner, vor allem wenn Beine 
und Arme zusammen komplizierte Bewegungen ausführen sollten. Es ist 
also nicht gelogen, dass die neue Choreografie alle vor eine grosse 
Herausforderung stellte.  
 
Doch durch fleissiges Üben und gesunden Ehrgeiz schafften wir es dann, 
am 17. Mai am Chläggicup in Wilchingen zum ersten Mal unsere neue 
Choreografie zu zeigen. Dieser Wettkampf eignete sich besonders gut als 
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es also nur noch üben, üben, üben…  
 
Da die Anforderungen vom STV bezüglich der Choreografie immer weiter 
steigen, versuchten wir auch unsere mit diversen Schwierigkeiten, viel-
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Das spürten auch unsere Turnerinnen und Turner, vor allem wenn Beine 
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Mixed                                                                                      

 

Jahresbericht Team-Aerobic – Saison 2014 

Schon wieder ist der Moment gekommen, auf das vergangene Turnerjahr 
zurückzuschauen und über schöne und interessante Momente der Saison 
2014 zu berichten. Und wahrlich gibt es da so einiges, was die Team-
Aerobic-Gruppe erlebt hat… 
 
Im Januar 2014 sind wir mit einer Gruppe von acht Turnerinnen und einem 
Turner in die neue Saison gestartet. Es freute uns sehr, mit Mona und 
Patrick Renfer zwei neue Mitglieder in unserer Gruppe begrüssen zu 
dürfen. Endlich hatten wir auch einen Mann in unserem Team, der als 
ehemaliger Kunstturner ein grosses Wissen im Bereich „Akrobatik“ hat und 
uns schon in den ersten Trainings beim Aufbau verschiedener Akros 
tatkräftig unterstützen konnte.  
 
Um diese Unterstützung und Ideen aus dem Team betreffend der 
Choreografie waren wir Leiterinnen Mariangela Lavieri und Tamara 
Derendinger sehr froh, denn wir studierten eine ganz neue Choreografie 
ein und kamen wieder einmal zum Schluss, dass das Finden der 
passenden Musik fast das Schwierigste und Zeitaufwändigste am Ganzen 
ist. Nach zig-Stunden Musik hören und -schneiden haben wir es dann doch 
noch geschafft. Die passenden Bewegungen und Formationen dazu zu 
finden, empfanden wir aber dann um einiges leichter und so hatten wir 
dann auch rechtzeitig unsere Choreografie auf Blättern notiert. Jetzt hiess 
es also nur noch üben, üben, üben…  
 
Da die Anforderungen vom STV bezüglich der Choreografie immer weiter 
steigen, versuchten wir auch unsere mit diversen Schwierigkeiten, viel-
seitigen Schrittkombinationen und anspruchsvollen Akros zu spicken.  
 
Das spürten auch unsere Turnerinnen und Turner, vor allem wenn Beine 
und Arme zusammen komplizierte Bewegungen ausführen sollten. Es ist 
also nicht gelogen, dass die neue Choreografie alle vor eine grosse 
Herausforderung stellte.  
 
Doch durch fleissiges Üben und gesunden Ehrgeiz schafften wir es dann, 
am 17. Mai am Chläggicup in Wilchingen zum ersten Mal unsere neue 
Choreografie zu zeigen. Dieser Wettkampf eignete sich besonders gut als 

Mixed                                                                                      

 

Jahresbericht Team-Aerobic – Saison 2014 

Schon wieder ist der Moment gekommen, auf das vergangene Turnerjahr 
zurückzuschauen und über schöne und interessante Momente der Saison 
2014 zu berichten. Und wahrlich gibt es da so einiges, was die Team-
Aerobic-Gruppe erlebt hat… 
 
Im Januar 2014 sind wir mit einer Gruppe von acht Turnerinnen und einem 
Turner in die neue Saison gestartet. Es freute uns sehr, mit Mona und 
Patrick Renfer zwei neue Mitglieder in unserer Gruppe begrüssen zu 
dürfen. Endlich hatten wir auch einen Mann in unserem Team, der als 
ehemaliger Kunstturner ein grosses Wissen im Bereich „Akrobatik“ hat und 
uns schon in den ersten Trainings beim Aufbau verschiedener Akros 
tatkräftig unterstützen konnte.  
 
Um diese Unterstützung und Ideen aus dem Team betreffend der 
Choreografie waren wir Leiterinnen Mariangela Lavieri und Tamara 
Derendinger sehr froh, denn wir studierten eine ganz neue Choreografie 
ein und kamen wieder einmal zum Schluss, dass das Finden der 
passenden Musik fast das Schwierigste und Zeitaufwändigste am Ganzen 
ist. Nach zig-Stunden Musik hören und -schneiden haben wir es dann doch 
noch geschafft. Die passenden Bewegungen und Formationen dazu zu 
finden, empfanden wir aber dann um einiges leichter und so hatten wir 
dann auch rechtzeitig unsere Choreografie auf Blättern notiert. Jetzt hiess 
es also nur noch üben, üben, üben…  
 
Da die Anforderungen vom STV bezüglich der Choreografie immer weiter 
steigen, versuchten wir auch unsere mit diversen Schwierigkeiten, viel-
seitigen Schrittkombinationen und anspruchsvollen Akros zu spicken.  
 
Das spürten auch unsere Turnerinnen und Turner, vor allem wenn Beine 
und Arme zusammen komplizierte Bewegungen ausführen sollten. Es ist 
also nicht gelogen, dass die neue Choreografie alle vor eine grosse 
Herausforderung stellte.  
 
Doch durch fleissiges Üben und gesunden Ehrgeiz schafften wir es dann, 
am 17. Mai am Chläggicup in Wilchingen zum ersten Mal unsere neue 
Choreografie zu zeigen. Dieser Wettkampf eignete sich besonders gut als 

Mixed                                                                                      

 

Jahresbericht Team-Aerobic – Saison 2014 

Schon wieder ist der Moment gekommen, auf das vergangene Turnerjahr 
zurückzuschauen und über schöne und interessante Momente der Saison 
2014 zu berichten. Und wahrlich gibt es da so einiges, was die Team-
Aerobic-Gruppe erlebt hat… 
 
Im Januar 2014 sind wir mit einer Gruppe von acht Turnerinnen und einem 
Turner in die neue Saison gestartet. Es freute uns sehr, mit Mona und 
Patrick Renfer zwei neue Mitglieder in unserer Gruppe begrüssen zu 
dürfen. Endlich hatten wir auch einen Mann in unserem Team, der als 
ehemaliger Kunstturner ein grosses Wissen im Bereich „Akrobatik“ hat und 
uns schon in den ersten Trainings beim Aufbau verschiedener Akros 
tatkräftig unterstützen konnte.  
 
Um diese Unterstützung und Ideen aus dem Team betreffend der 
Choreografie waren wir Leiterinnen Mariangela Lavieri und Tamara 
Derendinger sehr froh, denn wir studierten eine ganz neue Choreografie 
ein und kamen wieder einmal zum Schluss, dass das Finden der 
passenden Musik fast das Schwierigste und Zeitaufwändigste am Ganzen 
ist. Nach zig-Stunden Musik hören und -schneiden haben wir es dann doch 
noch geschafft. Die passenden Bewegungen und Formationen dazu zu 
finden, empfanden wir aber dann um einiges leichter und so hatten wir 
dann auch rechtzeitig unsere Choreografie auf Blättern notiert. Jetzt hiess 
es also nur noch üben, üben, üben…  
 
Da die Anforderungen vom STV bezüglich der Choreografie immer weiter 
steigen, versuchten wir auch unsere mit diversen Schwierigkeiten, viel-
seitigen Schrittkombinationen und anspruchsvollen Akros zu spicken.  
 
Das spürten auch unsere Turnerinnen und Turner, vor allem wenn Beine 
und Arme zusammen komplizierte Bewegungen ausführen sollten. Es ist 
also nicht gelogen, dass die neue Choreografie alle vor eine grosse 
Herausforderung stellte.  
 
Doch durch fleissiges Üben und gesunden Ehrgeiz schafften wir es dann, 
am 17. Mai am Chläggicup in Wilchingen zum ersten Mal unsere neue 
Choreografie zu zeigen. Dieser Wettkampf eignete sich besonders gut als 

19



20

2540 GrenchenMöbeltransporte
Klaviertransporte
Einlagerungen
Transporte aller Art

Tel. 032 652 18 23
Fax 032 653 74 41
mail@kaufmanntransporte.ch
www.kaufmanntransporte.ch

VOLLENDUNG
IN GIPS & FARBE

Gesamtlösung für Umbau, Sanierung und 
Modernisierung

Mühlestrasse 9 | 2540 Grenchen | T 032 653 21 01
www.innobau-ag.ch

Mixed                                                                                      

 

Einstieg in die Saison, denn wir konnten zwei Mal auftreten und erhielten 
zudem ein hilfreiches Feedback von den Wertungsrichterinnen und 
Wertungsrichtern. Mit einer Note vom 8.80 und 8.62 kehrten wir zufrieden 
in unsere Heimat zurück.  
 
Aufgrund der Rückmeldungen aus Wilchingen nahmen wir ein paar kleine 
Änderungen an unserer Choreografie vor und arbeiteten in den Trainings 
weiter intensiv an der Ausführung der Schritte, den präzisen Formationen 
und an ausdrucksstarken Bewegungen.  
 
Leider gab es für das Team einen Rückschlag, als uns Mariangela im Mai 
mitteilte, dass sie aus gesundheitlichen Gründen bis zum Ende der Saison 
nicht mehr mitturnen könne. Der Rest der Gruppe beschloss dann, die 
kommenden Auftritte nur zu acht zu bestreiten, was jedoch Änderungen an 
der Choreografie nach sich zog. Vor allem Alessandra musste vieles 
umstellen. Vielen Dank nochmals für deine Flexibilität.  
 
Am Regionalturnfest in Messen, dem Highlight dieser Saison, erturnten wir 
eine Note von 8.82. Diese gute Note erreichten wir sicher auch, weil uns 
Mariangela durch Mitklatschen und Zujubeln tatkräftig von der Seitenlinie 
aus unterstützte. Bis zu unserem letzten Wettkampf am 28. Juni hatten wir 
nun noch einmal Zeit weitere Fortschritte im Team zu erzielen. So gelang 
uns dann an den Kantonalen Meisterschaften in Subingen eine Note von 
8.90. Mit dieser Note waren wir glücklich, aber nicht ganz zufrieden. 
Einerseits war es eine grosse Leistung des gesamten Teams, in der ersten 
Saison mit einer komplett neuen Choreografie, eine solche Note zu 
erzielen. Andererseits rückte mit dieser Note die lang ersehnte Neun immer 
näher, weshalb wir doch ein wenig enttäuscht waren, dass es immer noch 
nicht ganz gereicht hatte. Aber was nicht ist, kann ja noch werden …  
 
Nach diesem letzten Wettkampf liessen wir das Jahr etwas ruhiger zu Ende 
gehen. Einzig die Abendunterhaltung stand noch bevor, an welcher einige 
aus dem Team bei der Reige „Speckrollen fallen“ teilnahmen.  
 
Wir möchten noch einmal allen Turnerinnen und Turnern ganz herzlich für 
ihren grossen Einsatz, ihre Motivation und ihren Ehrgeiz danken. Es hat 
Spass gemacht mit euch . 
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Wir freuen uns, nächste Saison mit einigen von euch wieder an mehreren 
Anlässen zu starten und sind sehr erfreut mit Michelle Baumgartner und 
Tanja Knuchel zwei neue junge Turnerinnen in unserem Team begrüssen 
zu dürfen.  
 

 
               Tamara Derendinger 
 
 
Jahresrückblick der Fun-Aerobic-Gruppe 2014 

Ein Sprichwort besagt: 

Je schneller man sich bewegt, je rascher vergeht die Zeit. 

In der Abteilung Fun-Aerobic treffen diese Worte zu. Ein bewegungs-
reiches Jahr ist zu Ende gegangen. Die Aerobic-Leiterinnen Tamara 
Derendinger und Mariangela Lavieri schauen auf eine interessante und 
erfolgreiche Trainingszeit zurück. 
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Bänzenjass vom 5.Dezember 2014 

Der zum 39. Mal durchgeführte Jassabend fand wieder wie zu früheren 
Jahren im Saal der Klemenzkirche statt. 

Nach dem traditionellen Apéro ging es nahtlos über zum Nachtessen, 
welches uns die fleissigen Helferinnen des OK servierten. Einen großen 
Schrecken verursachte der Treppensturz von Marianne Blunier, die mit 
Schmerzen nach Hause gebracht werden musste. An dieser Stelle 
wünschen wir ihr alles Gute, und dass die Verletzungen gut abgeheilt sind. 

Nach dem feinen Hammen mit Kartoffelsalat gab es kein Halten mehr, 
während der nächsten zwei Stunden galt es höchste Konzentration bei den 
32 Jasserinnen und Jassern, und in insgesamt 5 neu zugelosten Runden 
wurde um Sieg und Niederlage gekämpft. Zwischen den Spielrunden 
wurden die erzielten Höchst- oder eben auch Tiefstpunkte ausgetauscht 
und auf neues Glück gehofft.  

Während die OK-Mitglieder die Ranglisten erstellten, wurden wir zum 
Dessertbuffet eingeladen, wo leckere Kuchen und Cakes auf uns warteten. 
Daniel Derendinger gestaltete die Rangverkündigung wiederum sehr 
spannend und verteilte die frischgebackenen Bänzen an die Teil-
nehmenden. (Rangliste siehe Rubrik Gesamtverein) 

         

       Das Siegertrio mit den von Felix Weber gespendeten Preisen 

Ein herzliches Dankeschön dem OK und seinen Helferinnen für den 
gemütlichen Abend.    IME 
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Die Abteilung Fun-Aerobic wurde im Frühling 2007 durch Gabriela 
Mathys und Mariangela Lavieri ins Leben gerufen und hat seitdem eine 
rasante Entwicklung genommen. Die Mitgliederzahl hat sich in jedem 
Jahr stetig erhöht und macht diese Abteilung zu einer beliebten Gruppe 
im Verein.  

Aerobic ist eine Sportart für alle. Sie bietet Bewegung, Rhythmus, Fitness 
und Spass. Aufgrund des Trainings werden Herz und Kreislauf gestärkt 
und der gesamte Bewegungsapparat und die Kondition verbessert. Unter 
fachkundiger Anleitung wird ein nach dem Gesundheitsaspekt aus-
gelegtes Training durchgeführt.  

Schwungvoll starteten wir jeweils am Dienstagabend von 19.30 - 20.30 
Uhr die Aerobic-Lektionen. Aufgrund der Hallenbelegungsproblematik in 
der Turnhalle Büelen teilten sich zwei Abteilungen am Dienstagabend die 
Annexhalle: 60 Minuten durch die Fun-Aerobic-Gruppe und 90 Minuten 
durch die Wettkampfgruppe Team-Aerobic.  

In diesen 60 Minuten schwitzten wir gemeinsam zu heissen Beats und 
turnten uns tapfer durch das abwechslungsreiche Programm. Jeden 
Dienstagabend werden abwechslungsreiche Choreographien einstudiert. 
Intensive Aerobic-Schritte, heisse Zumba-Moves, wie auch Step-Aerobic, 
Bodyforming und Tae Bo forderten von den Turnerinnen Konzentration, 
Ausdauer und viel Willen. 

Für Abwechslung und Entlastung der Leiterinnen erklärten sich Doris 
Walker und Alexandra Ruchti bereit, einige Lektionen zu übernehmen. 
Dies war für uns alle eine Bereicherung, kamen wir doch in den Genuss 
von Tae Bo (Kickboxen mit Aerobic kombiniert), Gymnastik und Power 
Yoga. Ein grosses Merci an Doris und Alexandra! 

Wir freuen uns, dass uns der enorme Zuwachs von jungen Turnerinnen 
im 2013 erhalten blieb. Dies lässt uns für die Zukunft unseres Vereins 
optimistisch stimmen. Aufgrund der vielen jungen Turnerinnen ist das 
Fun-Aerobic Training als J&S Kurs angemeldet. Nach den Herbstferien 
besuchte erstmals Frau Heidi Meier, Vertreterin des J&S Amtes unsere 
Turnstunde. Sämtliche Turnerinnen beteiligten sich optimal am Training. 
Tamara und ich erhielten eine sehr positive und motivierende 
Rückmeldung. 
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Das Highlight in diesem Jahr war wiederum die Abendunterhaltung. 
Passend zum Motto "TVB bi de Lüt" wurden gar drei abwechslungsreiche 
Darbietungen einstudiert. Leider konnten wir unsere älteren Turnerinnen 
für eine Zumba-Choreographie nicht begeistern, so dass die Bühne vor 
allem durch unsere Jüngsten bereichert wurde. 

Als übergewichtige Frauen mit grossen "Brüsten" wurde durch die Team-
Aerobic Wettkampfgruppe ein lustiger Strumpfhosentanz einstudiert. Zum 
Lied von Trio Eugster "Jetzt muess de Buuch weg" wurden lustige 
schwarz/weiss Beinbewegungen illusorisch illustriert, was einen witzigen 
Effekt hatte und für Lacher im Publikum sorgte. Im Anschluss zeigten 
unsere Jüngsten, wie das Abnehmen durch Bewegung in unserer 
Abteilung funktioniert. Begleitet mit dem Lied "Eye of the Tiger" motivierte 
unser Personaltrainer Fabian Derendinger die Turnerinnen, bis an ihre 
Schmerzgrenze zu gehen, um die überfälligen Kilos abzuwerfen. Am 
Schluss zeigte die ganze Aerobic-Gruppe mit der nun erlangten perfekten 
Figur eine Zumba-Choreographie. Der Auftritt begeisterte das Publikum 
und durfte gar ein zweites Mal gezeigt werden. Ein grosser Dank gilt allen 
Turnerinnen, die an der diesjährigen Abendunterhaltung teilgenommen 
haben und in den Trainings mit viel Elan dabei waren. Tamara und ich 
haben uns für die nächste Abendunterhaltung im 2015 zum Ziel gesetzt, 
eine Choreographie einzustudieren, die auf alle abgestimmt sein wird, 
damit die ganze Abteilung ihr Können unter Beweis stellen kann. 
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Das zu Ende gehende Trainingsjahr wurde am 9. Dezember 2014 mit 
einer Wanderung ins Feldschlösschen in Grenchen gefeiert. Das 
italienische Essen schmeckte, das Wetter stimmte und das Zusammen-
sein begeisterte. Alle waren guter Laune und erlebten einen schönen 
Abend. 
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Personell weht im neuen Jahr eine frische Brise durch die Abteilung. 
Ramona Blaser hat die Ausbildung zur Aerobic-Leiterin erfolgreich 
absolviert und unterstützt das Leiterteam im 2015. Wir heissen Ramona 
herzlich willkommen und freuen uns auf die nächste Saison, in der wir mit 
tollen Schrittkombinationen und intensiven Bewegungen unsere 
Turnerinnen wieder bei Laune halten werden !  

               Mariangela Lavieri 
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Jahresbericht 2014 – Volleyballabteilung  

Das Highlight 2014 konnte sicher das Team 2 mit dem Sieg an der 
Volleyball-Wintermeisterschaft 2014/2015 in der Kategorie C und dem 
damit verbundenen Aufstieg in die Kategorie B realisieren. Bemerkenswert 
ist auch die Art und Weise des Sieges mit den erzielten 34 Punkten aus 12 
Spielen, das heisst nur 2 Verlustpunkte und 7 Punkte Vorsprung. 

Das Team 1 musste die Erfahrung machen, dass bei engen Ent-
scheidungen die Kaltblütigkeit etwas abhanden gekommen war und 
deshalb „nur“ der fünfte und letzte Rang herausgeschaut hat. 
Entschuldigend kann angeführt werden, dass im Moment nur starke 
Mannschaften in der Kategorie A sind und verschiedene Mannschaften der 
Kategorie B (mit total 9 Mannschaften) auf einen Aufstieg verzichtet haben. 
Deshalb konnte das Team 1 auch die Saison 2014/2015 wieder in der 
Kategorie A in Angriff nehmen. 

In der aktuellen Saison 2014/2015 hat sich nun gezeigt, dass für das Team 
2 in der Kategorie B das Siegen gegen härtere und bessere Gegner nicht 
mehr so einfach ist und manch knapper Satz entgegen der letzten Saison 
verloren ging. Das Team 1 konnte hingegen zum Höhenflug  ansetzen und 
trotz einiger enger Sätze bisher 5 Siege erzielen.  

Auch den Männerspieltag in Laupersdorf haben wir mit einer Mannschaft 
besucht. Die mit Spielern aus Team 1 und 2 durchmischte Mannschaft 
schlug sich in der Kategorie A trotz kleinen Abstimmungsproblemen sehr 
gut und erreichte den 5. Platz. 

Die verschiedenen gewonnen Preise (Salami, Raclettekäse, Speck, etc.) 
haben wir schlussendlich in sehr lustiger Runde verspiesen. 

Abschliessend möchte ich unserem Trainer, Roland Studer, für die tollen 
und anforderungsreichen Trainings danken. Ich bin jedoch überzeugt, dass 
mit Trainingsfleiss und vollem Einsatz weitere Siege auch für das Team 2 
möglich sein werden. 

     Markus Walker 
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Es folgte der „Quer durch Solothurn“-Lauf, wo wir auch dieses Jahr wieder 
mit diversen Mannschaften in verschiedenen Kategorien starteten. Alle 
waren sehr motiviert und guter Dinge. Das Wetter und die Stimmung unter 
den Startenden und Fans war riesig. Was uns ein bisschen fehlte dieses 
Jahr war das Wettkampfglück. Nichtsdestotrotz kehrten wir müde, aber 
zufrieden nach Bettlach zurück.  

Weiter auf der Jahresplanung der Mädchen stand die Abendunterhaltung. 
Es galt die „ Nummern“ zusammenzustellen und anschliessend zu üben, 
üben, üben. An Alle ein sehr grosses BRAVO !!!.  

Den Abschluss machte auch dieses Jahr für die Mädchen Unter- und 
Mittelstufe der Chlausehöck. Wir marschierten mit rund 32 Girls und Boys 
zum Schützenhaus, wo wir uns mit Tee, Nüssli und Mandarinen stärken 
und verpflegen konnten, bis uns der Samichlaus und Schmutzli besuchten. 
Nach viel Lob und wenig Tadel für die Kids beschenkte er uns mit einem 
Chlausesäckli und verabschiedete sich bis zum nächsten Jahr. Für uns 
hiess es dann auch schon wieder zusammenpacken, Mütze, Handschuhe 

Kids                       

 

und Jacken anziehen und zurück zur Turnhalle, wo die meisten Eltern ihre 
Kinder schon erwarteten.  

Mir bleibt nun nur noch ein grosses Dankeschön allen Leitern, Eltern und 
Mädchen auszusprechen und euch ein gutes neues Jahr 2015 zu 
wünschen.  

             Manuela Maritz 
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Jahresbericht Mädchenriegen 

Das Turnerjahr der Mädchenriege war erneut ein sehr vielseitiges.  

Den Anfang machte im Mai der Jugispieltag in Recherswil, wo wir mit 
etlichen Mannschaften am Start waren und uns mit zwei Teams  für den 
Kantonalfinal qualifizieren konnten. Eine Mädchengruppe in der Kategorie 
Mittelstufe und ein Mixedteam in der Oberstufe, zusammen mit dem 
Fitnessturnen am Freitag.  

Kaum war der Jugispieltag vorbei galt die ganze Aufmerksamkeit dem 
Turnfest in Messen, wo wir mit der Jugend mit über fünfzig Turnern und 
Turnerinnen teilnahmen. Wir absolvierten den 3-teiligen Vereinswettkampf 
mit den Disziplinen 60m Pendelstafette, Hindernisparcour und 
Unihockeyparcour. Rangiert wurden wir im sehr guten Mittelfeld in der 1. 
Stärkeklasse. In der Vereinsstafette erkämpfte sich eine Mädchengruppe 
den sehr guten 3. Rang „super gemacht“.  

Nach den Sommerferien wurde nochmals trainiert und geübt für den 
Kantonalfinal des Jugispieltags. Das Mädchenteam erreichte den 7. und 
das Mixedteam den 6. Rang. 
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Es folgte der „Quer durch Solothurn“-Lauf, wo wir auch dieses Jahr wieder 
mit diversen Mannschaften in verschiedenen Kategorien starteten. Alle 
waren sehr motiviert und guter Dinge. Das Wetter und die Stimmung unter 
den Startenden und Fans war riesig. Was uns ein bisschen fehlte dieses 
Jahr war das Wettkampfglück. Nichtsdestotrotz kehrten wir müde, aber 
zufrieden nach Bettlach zurück.  

Weiter auf der Jahresplanung der Mädchen stand die Abendunterhaltung. 
Es galt die „ Nummern“ zusammenzustellen und anschliessend zu üben, 
üben, üben. An Alle ein sehr grosses BRAVO !!!.  

Den Abschluss machte auch dieses Jahr für die Mädchen Unter- und 
Mittelstufe der Chlausehöck. Wir marschierten mit rund 32 Girls und Boys 
zum Schützenhaus, wo wir uns mit Tee, Nüssli und Mandarinen stärken 
und verpflegen konnten, bis uns der Samichlaus und Schmutzli besuchten. 
Nach viel Lob und wenig Tadel für die Kids beschenkte er uns mit einem 
Chlausesäckli und verabschiedete sich bis zum nächsten Jahr. Für uns 
hiess es dann auch schon wieder zusammenpacken, Mütze, Handschuhe 
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Im Gedenken an Hugo Bader 25.3.31 bis 20.12.14 

Am 29.12.2014 nahmen gegen 30 Turner- und Volleyballfreunde Abschied 
von Hugo Bader. Hugo der bis zuletzt (Bänzenjass) regelmässig am 
Turnbetrieb und Wanderungen teilnahm, wurde jäh aus unserer Mitte 
gerissen und ist nun beigesetzt auf dem Friedhof Grenchen. 

Wir werden ihn als aufgestellten und hilfsbereiten Kamerad in lieber 
Erinnerung behalten und wünschen seiner Frau Rösli und der Familie für 
die Zukunft alles Gute.    IME 
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Bänzenjass vom 5.Dezember 2014 

Der zum 39. Mal durchgeführte Jassabend fand wieder wie zu früheren 
Jahren im Saal der Klemenzkirche statt. 

Nach dem traditionellen Apéro ging es nahtlos über zum Nachtessen, 
welches uns die fleissigen Helferinnen des OK servierten. Einen großen 
Schrecken verursachte der Treppensturz von Marianne Blunier, die mit 
Schmerzen nach Hause gebracht werden musste. An dieser Stelle 
wünschen wir ihr alles Gute, und dass die Verletzungen gut abgeheilt sind. 

Nach dem feinen Hammen mit Kartoffelsalat gab es kein Halten mehr, 
während der nächsten zwei Stunden galt es höchste Konzentration bei den 
32 Jasserinnen und Jassern, und in insgesamt 5 neu zugelosten Runden 
wurde um Sieg und Niederlage gekämpft. Zwischen den Spielrunden 
wurden die erzielten Höchst- oder eben auch Tiefstpunkte ausgetauscht 
und auf neues Glück gehofft.  

Während die OK-Mitglieder die Ranglisten erstellten, wurden wir zum 
Dessertbuffet eingeladen, wo leckere Kuchen und Cakes auf uns warteten. 
Daniel Derendinger gestaltete die Rangverkündigung wiederum sehr 
spannend und verteilte die frischgebackenen Bänzen an die Teil-
nehmenden. (Rangliste siehe Rubrik Gesamtverein) 

         

       Das Siegertrio mit den von Felix Weber gespendeten Preisen 

Ein herzliches Dankeschön dem OK und seinen Helferinnen für den 
gemütlichen Abend.    IME 
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Club 98 Ausflug vom am 9. April 2014 

Bei herrlichstem Frühlingswetter machte sich der Club 98 am 9. April 
wieder mal "uf und dervo"! - Der von Geni chauffierte Kleinbus, welcher 
sich Richtung Osten bewegte, war mit zwanzig Reiselustigen vollständig 
ausgebucht. In Zofingen gab's einen Kaffeehalt und es blieb auch 
genügend Zeit, die nicht sonderlich bekannte, jedoch mehr als 
sehenswerte Altstadt zu bewundern.  
 
Das Ziel hiess aber Watt-Regensdorf vor den Toren Zürichs, welches man 
um die Mittagszeit erreichte. Der Club 98 war hier auf dem Bauernhof von 
Anita und Karl Wegmüller-von Burg schon mehrmals zu Besuch. Zur 
Klärung: Anita ist "Heimwehbettlacherin" und die Tochter von Max und 
Myrtha von Burg. 
  
Am Nachmittag standen die Besichtigung der Stallungen mit Mastbetrieb 
sowie ein Spaziergang zum nahegelegenen, betriebseigenen Weinberg auf 
dem Programm. Auch das riesige Kellergewölbe im Bauernhof selbst, in 
welchem jeweils Hochzeiten, Musikanlässe und viele weitere Feste 
stattfinden, wurde bewundert und zeigte auf, wie vielseitig die 
Bauernfamilie ihr Leben zu gestalten versteht. 
  
Der Club 98 dankt Max von Burg für die Spende des Watterweines und den 
liebevollen Gastgebern für ihr zeitliches Engagement sowie für das 
Sponsoring des Apéros, Desserts und Kaffees recht herzlich. 
 
Bettlachberg-Jass vom 17. April 2014 

Die älteren Teilnehmer wurden auf den Bettlachberg chauffiert, die 
jüngeren konnten bei besten Wetterbedingungen den Anstieg wieder 
einmal per Pedes bewältigen. Eine Rekordteilnehmerzahl von 16 
Jassenden nahmen die Karten nach dem köstlichen Abendessen schnell 
zur Hand. Einige gemütliche Spielrunden in fast ausgelassener Stimmung 
entschieden über Sieg und Niederlage, so dass einige nicht mehr genau 
wussten wie viele Spiele sie nun genau gewonnen oder verloren hatten. 
Als die Wirtsleute gegen 1 Uhr gerne ins Bett wollten, nahmen die noch 
verbleibenden, gestärkt mit einem Mohrenkopf, den Abstieg, erhellt vom 
noch fast ganz vollen Mond, gemütlich in Angriff. 
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Jahresbericht Männerturnen 2014 

Jahreshöck vom Freitag 24. Januar 2014 

Letztmals unter dem Namen Männerriege begrüsste Obmann Felix Weber 
29 Teilnehmende. Nach einer Gedenkminute für den verstorbenen Emil 
Moser und lieben Angehörigen der Vereinsmitglieder wurde das 
Tagesgeschäft in Angriff genommen. Unter den verschiedenen besuchten 
oder durchgeführten Anlässen wurde im Rückblick nochmals eingehend 
auf das gute Abschliessen am ETF in Biel eingegangen, gefolgt von 
interessanten und amüsanten Berichterstattungen und Fotos der 
letztjährigen Ausflüge. Den Abschluss der Berichterstattung machten das 
Seniorenturnen und der Club 98. Der Ausschuss der Abteilung Männer hat 
sich im Vorfeld des Höcks eingehend Gedanken über den schwach 
besuchten Turnbetrieb beider Abteilungen gemacht und schlägt der 
Versammlung einen erneuten Zusammenschluss vor. Die Trainingszeiten 
werden neu angesetzt und die Abteilung erhält einen moderneren, 
zeitgemässen Namen „Männerturnen“. Anlässlich einer Werbepromotion im 
April soll versucht werden, neue Mitglieder zu gewinnen. Der Höhepunkt im 
Jahresprogramm 2014 wird die Teilnahme am Regionalturnfest in Messen 
sein, dafür haben sich bereits 20 Interessenten eingeschrieben. Der 
Obmann verdankt dem Ausschuss die geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr.  

GV des STV vom Freitag 7. März 2014 

20 Männer nahmen an der diesjährigen Versammlung teil. Emil Moser, 
Mitglied der Männerriege, verstarb am 27.8.2013, der Präsident hielt die 
Laudatio. Nach Genehmigung des neuen Organigramms ist es jetzt 
offiziell, der neue Name unserer Abteilung heisst Männerturnen. Durch die 
Separierung von der Abteilung Volleyball ist unsere Abteilung nun auf 
lediglich 22 Mitglieder geschrumpft. Neumitglieder sollen am 26. April 2014 
an einer Promotionsveranstaltung beim COOP Bettlach anlässlich vom 
Spezial-Schnupperlektionen gewonnen werden. Neu in die technische 
Kommission wurde Bruno Howald gewählt. 
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Samstag 26. April 2014, Promotions-Werbeaktion  

Zwischen 09.00 und 14.00 h waren unsere beiden Oberturner Fredi und 
Beppi sowie Leiterinnen der verschiedenen Abteilungen des TVB vor dem 
Coop-Bettlach anzutreffen. Gespräche bei einem Glas Wein und 
selbstgebackenen Chrömli sollten dazu animieren, einerseits möglichst 
viele Menschen zur Teilnahme bei „bettlach.bewegt“ zu motivieren und 
andererseits die Gelegenheit zu nutzen Interessierte in unser 
Schnuppertraining in der Abteilung Männerturnen am Freitagabend 
einzuladen. Ob die Aktion erfolgreich war, ist in der nächsten 
Turnerausgabe zu lesen. 

 

Samstag 26. April 2014, aTuTi Landsgemeinde in Selzach 

23 Teilnehmende, davon 17 vom Männerturnen sind der Einladung ins 
Pfarreizentrum Selzach gefolgt. Begrüsst wurden wir einerseits vom 
Präsidenten Alfred Götschi und andererseits von der neuen 
Gemeindepräsidentin Silvia Spycher, die uns Selzach in Bild und Zahlen 
vorstellte. Ein schön dekorierter Saal bot nach der Pause das nötige 
Ambiente, um alle über 80-jährigen entsprechend zu ehren. Unter unseren 
acht Bettlachern befand sich natürlich auch dieses Jahr wieder Othmar 
Derendinger, der zu den vier ältesten Teilnehmenden gehörte. Alle 
bekamen ein grosszügiges, gluschtiges Präsent. Die Jugendriege und die 
Männerturner des TV Selzach krönten zum Abschluss mit ihren 
Vorführungen die Versammlung.  

Maibummel vom 3. Mai 2014 

Was das Wetter nicht hielt, machte das Tagesprogramm mehr als wett. 
Nach einer kurzweiligen Zugsreise von Bettlach nach Attiswil ging es los zu 
Fuss durch das malerische Dörfchen bis zur alten Mühle. Eine 
eindrückliche Besichtigung und Führung dieser grossen alten Mühle, 
gefolgt von Erzählungen von Hanse Fischer aus der Lebensgeschichte und 
allerlei Renovationsdetails und Vorschläge liess uns die Zeit komplett 
vergessen. Nach dem reichhaltigen Apéro nahmen wir, mit grosser 
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Verspätung, rassig den Aufstieg nach Teuffelen ins Bergrestaurant zum 
Mittagessen, in Angriff. 

So gemütlich es in der warmen Stube bei Müllers auch gewesen wäre, 
Bruno forderte uns, trotz Wind und Kälte, zum Weitermarsch Richtung 
Schwängimatt auf. Leider blieb uns der Weitblick ins Mittelland durch den 
Nebel verwehrt, bei schönem Wetter sicherlich eine Augenweide. So 
entschlossen wir uns nach einer längeren Höhenwanderung, eine 
Abkürzung zu nehmen und begaben uns auf den Abstieg nach Wolfisberg. 
Im Restaurant Alpenblick erwarteten uns bereits die  älteren Turner, die 
sich hier zum Jassen zusammenfanden. Ein unterhaltsamer Kegelwett-
kampf entschied über die späteren Freuden und Pflichten vor und beim 
Nachtessen. Ein kurzer Fussweg führte uns ans Ende des Ausfluges, nach 
Rumisberg an die Hasengasse zu Bruno Howalds neuem Zuhause. Zuerst 
am Brunnen die schmutzigen Wanderstiefel waschen, auf zur 
Hausbesichtigung, zum Anfeuern, Bräteln, Kegelschulden einlösen: die 
Sieger mussten einen alten Boiler hochtransportieren, die Verlieren den 
Service übernehmen. Bruno wusste alle zu beschäftigen, sogar der 
Schlagrahm für die Desserts wurde gemeinsam aufgeschlagen. Ein 
gemütliches, harmonisches Beisammensein, wo auch das Singen nicht zu 
kurz kam. Bruno hat uns mit diversen Salaten und köstlichen Desserts 
fürstlich bewirtet. Um Mitternacht konnten wir noch Jürg Hirschi zum 
Geburtstag ein Ständchen halten. Herzlichen Dank dem Organisator und 
Gastgeber und vielen Dank an Erika, Jacqueline und Lilian, welche kräftig 
in der Küche beim Abwasch mithalfen und uns wohlbehalten mit den Autos 
zurück nach Bettlach brachten. 

Regionalturnfest 2014 Messen vom Samstag 14. Juni 2014 

Mit Privatautos und Kleinbus reisten die 13 Männer und 5 Frauen zum 
dreiteiligen Vereinswettkampf Fit und Fun der Seniorinnen/Senioren in 
Messen an. 

Zuerst einen Treffpunkt und ein geeignetes Taschenlager suchen, den 
Körper wettkampfgerecht aufwärmen, letzte Anweisungen der Oberturner 
entgegennehmen, Anlagenbesichtigung und dann los zum Ernstfall in den 
Wettkampf. Harzig begann es mit den Disziplinen Fussball/Korbball und 
Intercross, erstaunlich war in dieser Disziplin die hervorragende 
Schlussnote 9.56 (die beste Tagesnote in dieser Sparte). Kurz nach dem 
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dreiteiligen Vereinswettkampf Fit und Fun der Seniorinnen/Senioren in 
Messen an. 

Zuerst einen Treffpunkt und ein geeignetes Taschenlager suchen, den 
Körper wettkampfgerecht aufwärmen, letzte Anweisungen der Oberturner 
entgegennehmen, Anlagenbesichtigung und dann los zum Ernstfall in den 
Wettkampf. Harzig begann es mit den Disziplinen Fussball/Korbball und 
Intercross, erstaunlich war in dieser Disziplin die hervorragende 
Schlussnote 9.56 (die beste Tagesnote in dieser Sparte). Kurz nach dem 
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Mittag wurden wir eingespielt für die Disziplin Ball-Kreuz und nach einem 
Transfer zur Schulanlage im Dorf absolvierten wir den dazugehörigen 
Unihockey-Parcours. Dieser Wettkampfteil ist mehrheitlich gut gelungen 
und wurde mit der guten Note 9.07 bewertet (eine leichte Besserung 
gegenüber dem ETF 13). Um 14.35 h wurden wir zum letzten 
Wettkampfteil aufgerufen, Moosgummiring und Tennisball-Rugbyball. 
Leider konnten wir nicht an unsere Noten vom letzten Jahr anknüpfen und 
beendeten den eher konditionellen Teil mit einer Wertung von 8.27. 
Angefeuert wurden wir von vielen extra angereisten Supportern sowie 
aktiven Vereinsmitgliedern. Herzlichen Dank an alle für diese tolle 
Unterstützung. 

Der Tag wurde nur durch den Ausfall von Bruno Howald getrübt, welcher 
wegen einer sehr starken Migräne den Wettkampf nicht fortsetzen konnte  
und nach Hause geführt werden musste. Dank eines Arztzeugnisses 
blieben wir im Rennen, aber einige mussten seinen Platz einnehmen und 
die Disziplinen somit zweimal absolvieren 

Eindeutiger Höhepunkt war um 22.00 h dann schlussendlich unsere Rang-
verkündigung. Gross war die Freude darüber, dass wir in der 4. Stärke-
klasse mit unserer Schlussnote von total 26.90 Punkten trotzdem den 
ausgezeichneten 2. Schlussrang erreicht hatten. 

Ein grosses Kompliment an alle die mitgemacht haben und vielen 
herzlichen Dank an unsere beiden Leiter und Chauffeure. 

Club 98 in den Freibergen 

Am strahlend blauen Fronleichnamstag startete der Club 98 mit einem bis 
auf den letzten Platz gefüllten BGU-Kleinbus Richtung Jura. In Le Roselet, 
dem sogenannten "Herz der Stiftung für das Pferd", erfolgte ein Kaffeehalt 
mit anschliessender Besichtigung von Stallungen und Weiden des 
eindrücklichen Heimes für rund 60 alte Pferde, Ponys und Esel. Ein 
ausgedehntes, gemütliches Apéro sowie das Mittagessen folgte auf dem 
Reiterhof Le Peu-Pequignot in der Nähe von Le Noirmont. Danach blieb 
genügend Zeit zum Verweilen oder zu einem Spaziergang über 
Pferdeweiden und durch den Jurawald. Auf der Heimreise wurde für die 
muntere Schar schlussendlich noch ein Zwischenhalt beim Shop der 
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Chocolats Camille Bloch in Courtelary eingeschaltet, um den herrlichen 
Ausflugstag noch vollends zu versüssen! 

Velotour vom 26. Juni 2014 

Leider verzeichnen wir von Jahr zu Jahr weniger teilnehmende Radfahrer. 
Der Elitetrupp hat die neue Biketour von Grenchen Richtung Romont unter 
die Räder genommen und kam ganz ausser Atem am Etappenziel an. Die 
gemütlichere Gruppe machte eine kurze Tour über Bellach zurück zum 
Grillabend bei Allemann Sepp, der uns seinen Garten zur Verfügung stellte 
und das Trinken und einen Grossteil des Salatbuffets spendete.  

Der Anlass wurde überschattet vom verstorbenen Ehrenmitglied Cesar 
Derendinger. Wir verblieben bei ihm einige Minuten im Gedenken seiner 
Dienste für das Männerturnen, den Verein sowie den Turnverband. 

Das Wetterglück stand trotz schlechten Prognosen auf unserer Seite und 
wir wurden vom Regen verschont und konnten die feinen Bratwürste, 
gespendet von Obmann Felix und das bereit gestellte Dessertbuffet bis in 
die späten Abendstunden geniessen. Wäre nicht der Schulsporttag 
anderntags bei Etlichen auf dem Programm gestanden, hätten sich die 
Meisten sicherlich erst viel später verabschiedet. Allen Organisierenden, 
allen Spendern sowie Sepp und seiner Tochter Therese nochmals besten 
Dank. 

Grillieren zum Sommerferienauftakt 4. Juli 2014 

Ein Spaziergang über den Schlangenbrunnen führte die Turnerschar nach 
Selzach zum Anwesen der Familie Erdbeer-Mann. 

48 Teilnehmende, davon 1/3 Männerturner, prosteten sich zum Apéro mit 
einer Kirschenbowle, gespendet von Bruno Allimann, zu.  

Ein feines Salatbuffet zu den mitgebrachten Grilladen konnte noch gerade 
vor dem aufziehenden Donnerwetter im Trockenen, umgebauten, ehe-
maligen Kuhstall genossen werden. Zum Dessert wurden Landfrauen-
wähen serviert mit Kaffee und Schnaps. 

Das OK hat sehr gute Vorarbeit geleistet, die örtliche Infrastruktur reserviert 
und vorbereitet, den Grill organisiert und auch angefeuert. Als Spektakel 
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konnte vom warmen Stall aus ein Naturereignis verfolgt werden, was 
einigen aber etwas Angst und Sorge bereitete und sie früh aufbrechen 
liess, um zuhause zum Rechten zu sehen. 

Allen, die zur Organisation und zum guten Gelingen des Anlasses beige-
tragen haben, sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. 

18. Oktober 2014 Herbstwanderung-Degustationstour 

Eine erfreuliche, rekordverdächtige Beteiligung an diesem Herbstanlass. 
Sage und schreibe 23 Turner, davon 18 Wanderer und 5 Gulasch-Köche 
beteiligten sich an der diesjährigen Degustationstour.  

Die Wanderung führte uns bei leichtem Nebel vom Dorfplatz aus Richtung 
Bachstrasse über den Höhenweg zum ersten Kaffeehalt am Gummenweg. 
Uwe und Sonja Müller verwöhnten uns in ihrer romantischen Gartenanlage 
vor der eingeheizten Grillstelle mit Speckzopf und einer feinen Fleisch-
platte. Die bequemen Sessel und die mittlerweile warm scheinende Sonne 
hätten noch lange zum Bleiben eingeladen. Jedoch die Zeit war reif, den 
recht anspruchsvollen Aufstieg über das alte Weglein Richtung Unterberg 
unter die Füsse zu nehmen. Erhitzt machten wir nach 90 Minuten einen 
kurzen Apérohalt vor dem Restaufstieg. Gegen 13.00 h erreichten wir die 
Bütze, wo wir schon zur Suppe erwartet wurden. 

Vor dem traditionellen Käsebuffet gab es zur Verdauung einen kleinen 
Wettkampf im Steinstossen. Der 15 kg Stein konnte unglaublicherweise auf 
unterschiedlichste Art gestossen, geschwungen resp. geschossen werden. 
Resultate zwischen 2.35 m bis 5.32 m wurden erzielt bis Beppi den Stein 
dermassen ins Rollen brachte, dass dieser das Dobel hinunter stürzte und 
erst viele Höhenmeter tiefer wieder Halt machte. Die sportliche Leistung 
diesen wieder rauf zu holen machte ihn zum Gewinner anlässlich der 
Rangverkündigung.  

Bei schönstem warmem Herbstwetter genossen wir die wunderbare 
Aussicht bis tief ins Mittelland und das ganze Alpenpanorama, pflegten das 
Zusammensein und frönten dem Faulenzen. Nur die Aussicht auf ein 
Dessert im Bettlachberg liess uns am späteren Nachmittag die erste 
Etappe des Rückwegs in Angriff nehmen. 
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Es war anzunehmen, dass es nicht bei Kaffee und der von Beat Walker 
gespendeten Apfelwähe blieb und so machten sich vorerst einige „Tages-
Heimkehrer“ ohne den harten Kern der Truppe auf den Nachhauseweg. 
Einiges später, ohne Tageslicht absolvierten die restlichen Turner den 
Abstieg Richtung Zelg und genossen den Ausklang des schönen Abend 
auf der Terrasse. 

Totenehrung vom 1. November 2014 

Traditionsgemäss trafen wir uns auf dem Friedhof Birrholz, um den 
verstorbenen Turnkameraden und deren Angehörigen zu gedenken und 
ein wenig zu verweilen. 

Abendunterhaltung vom 29. November 2014 

Unter dem Motto „TVB bi de Lüt“ versuchten wir im ersten Teil in der 
Schmiedewerkstatt Einblick ins Dorfgewerbe zu geben, und im zweiten Teil 
die Arbeit am Amboss mit der gleichnamigen Polka mit den grossen 
Therabällen und Schlaghölzern darzustellen. Aber auch neben der Bühne 
wurde fleissig mitgeholfen im Service, Buffet, Küche, Auf- und Abbau sowie 
der Tombola. Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern für das gute 
Gelingen. 

Bänzenjass vom 5. Dezember 2014 

Der ausführliche Bericht über den letzten Bänzenjass mit 32 Jasserinnen 
und Jassern ist in diesem Vereinsblatt unter Fit+Fun Männerturnen zu 
lesen. 

Weihnachtsfeier vom 12.12.14 

Das Zepter haben dieses Jahr wiederum die Unihockeyaner übernommen. 
20 Männerturner wurden im feierlich dekorierten Saal der reformierten 
Kirche empfangen, und das feine Abendessen wurde uns dieses Jahr 
sogar serviert von der Mannschaft im neuen Matchdress. Ein grosses 
Kompliment an die Hockeyaner, die den Ablauf trotz Grossaufmarsch 
perfekt organisiert hatten. 

Im Dezember 2014 für das Männerturnen            Meier Isabelle 
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Jahresbericht 2014 Frauenturnen 
 
Das Turnerjahr 2014 ist schon wieder Vergangenheit. Ich will über die 
vergangenen Turnstunden und Anlässe kurz berichten. 

Zuerst möchte ich erwähnen, dass wir mit Liliane Mosimann eine neue 
Leiterin gefunden haben, die mich beim Leiten unterstützt und entlastet. 
Darüber bin ich sehr froh. 

Am 15. Januar liessen wir es uns im Thermalbad Zuchwil gut gehen. Wir 
genossen das angenehm warme Wasser und liessen unsere Muskeln an 
den Massagedüsen durchkneten. Danach genossen wir noch einen kleinen 
Imbiss im Restaurant. 

Das erste Leiten von Liliane im Februar hatte es in sich. Sie brachte uns 
mit Aerobic so richtig ins Schwitzen. 

Im März massierten sich abwechslungsweise zwei Turnerinnen unter der 
Leitung von Margrit Choffat die Füsse. Das ist immer wieder eine Wohltat 
und am liebsten möchte man damit nicht aufhören.  

Im Mai beteiligte sich der TV Bettlach bei “schweiz bewegt“. Bei uns 
Frauen bestand die Möglichkeit, ein Probetraining zu besuchen. Dies 
wurde nicht sehr rege genutzt, nur vier Frauen kamen zusätzlich in dieses 
Probetraining. 

Mariangela Lavieri bot uns im Mai eine Lektion in „Zumba“. Wow - da ging 
die Post ab und es war einfach genial. Auch wenn es für uns reifere 
Turnerinnen teilweise zu schnell ging, gaben wir nicht auf und machten 
fleissig mit. 

Am Mittwochabend vor Auffahrt nahmen ein Dutzend Turnerinnen den Vita- 
Parcours im Grenchner Wald in Angriff. Bei angenehmen Temperaturen 
absolvierten wir die verschiedenen Übungen und genossen den Aufenthalt 
im Wald. 

Fünf Frauen und dreizehn Männer machten am 14. Juni am Turnfest in 
Messen mit. Kurz nach dem Mittag ging es mit den verschiedenen 
Disziplinen los. Die Parcours gelangen den Teilnehmenden ganz gut, sie 
erreichten den ausgezeichneten 2. Rang. Herzlichen Glückwunsch! 
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Am Mittwochabend vor Fronleichnam gingen wir Walken. Sylvia Beyeler lud 
uns auch dieses Jahr wieder in ihren Schrebergarten in Selzach ein. Um 
19.30 Uhr starteten wir beim Bahnhof Bettlach in Richtung Selzach. Bei 
Sylvia angekommen, genossen wir ein feines Dessert mit Getränken und 
anschliessend noch einen Kaffee. Danke Sylvia für deine Einladung und die 
liebe Bewirtung. 
 
Am letzten Mittwochabend vor den Sommerferien luden uns Anita, 
Margreth und Lisabeth zu einem Apéro ein. .Nach einem kurzen Sport-
programm im Freien begaben wir uns zu Anita, wo wir in ihrem 
Wintergarten einen lustigen Abend verbrachten. Vielen Dank den drei 
Gastgeberinnen für den tollen Abend. 

Im November stand Kegeln auf dem Programm. Zehn Frauen trafen sich 
beim Schulhaus Einschlag und fuhren nach Grenchen ins Restaurant 
Feldschlösschen. Die Turnerinnen, welche am UA teilnahmen, gingen in 
die Turnhalle zum Üben. Gegen 21.00 Uhr trafen sich alle Frauen im 
Restaurant, wo wir uns kulinarisch verwöhnen liessen. 

Mariangela Lavieri konnte uns Frauen überzeugen, wieder einmal am 
Unterhaltungsabend teilzunehmen. Liliane und ich nahmen die Heraus-
forderung mit Elan in Angriff, doch war das für uns schwierig, da wir beide 
noch nie eine Choreographie einstudiert haben. Mariangela half uns zum 
Glück dabei, so dass wir eine einigermassen gute Vorstellung bieten 
konnten. Wir übten fleissig, auch ausserhalb der Turnstunden, und ich 
denke wir Frauen dürfen stolz auf uns sein, denn die Vorführung gelang 
uns sehr gut. Den sechs Frauen die mitmachten danke ich sehr. 

Zum Abschluss des Turnerjahres organisierten einige Frauen den 
Chlausenhöck. Es war wieder ein besinnlicher und stimmungsvoller Abend. 
Wir wurden so richtig mit Essen und Trinken verwöhnt. Herzlichen Dank an 
alle Frauen für die tolle Organisation. 

Ganz zum Schluss möchte ich natürlich allen Frauen herzlich danken. Ihr 
helft so viel an den verschiedenen Anlässen während des ganzen Jahres. 
Eure Hilfe ist nicht selbstverständlich. 
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Natürlich danke ich Vreni Haenzi für ihre geleistete Arbeit als Vertreterin 
des Frauenturnens im Vorstand. Es ist sehr schade, dass sie ihr Amt 
abgibt, und ich hoffe sehr eine würdige Nachfolgerin zu finden. 

           Marie-Louise Bürgy 

 

8. Januar 2015 

Neues Jahr - neues Programm!  

Wir hatten zwei Möglichkeiten ins neue Jahr zu starten, entweder 
Schneeschuh-Wandern auf dem Grenchenberg oder Baden in Zuchwil.  

Schneeschuhwandern mussten wir wegen Schneemangel streichen. So 
besammelten wir uns um 19.30 Uhr beim Schulhaus und fuhren mit zwölf 
Turnerinnen los Richtung Zuchwil. Alle durften tun und lassen was sie 
wollten, unsere neue Leiterin Liliane schwamm zuerst im Hallenbad ihre 
Längen und gesellte sich später zu uns. Wir stürzten uns natürlich sofort 
ins 34° warme Wasserbecken. Unter nebligem, kaltem Abendhimmel 
liessen wir uns verwöhnen. An den Wasserdüsen massierten wir unsere 
Füsse, Bauch und Rücken, entspannten uns auf den Sprudelliegen oder 
bewegten uns einfach durchs 175 m² grosse Becken. Jede durfte solange 
bleiben wie es ihr beliebte. Als dann Gesicht und Ohren langsam kalt 
wurden brachen wir den Badeplausch ab, duschten und trafen uns im 
Restaurant. Bei einem Getränk und kleinem Imbiss wurden noch unsere 
Erlebnisse über die Weihnachtsferien ausgetauscht. Es gab viel zu 
erzählen nach den Ferien. Entspannt, aber doch müde machten wir uns auf 
den Heimweg. 

Danke Marie-Louise und Liliane für die Organisation und das 
abwechslungsreiche Turnprogramm für das neue Jahr. 

            Margrit Choffat 
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Gratulationen                                                            

 


 
 
Auf vielseitigen Wunsch wird im Bettlacher Turner in Zukunft allen 
Mitgliedern gemäss folgender Regelung gratuliert: 
 

ab 60 alle 5 Jahre / ab 70 jedes Jahr 
 
Heer Hanspeter   13. Februar  71.Geburtstag 

Bieri Hilda   28. Februar  72. Geburtstag 

Von Arb Ursula   06. März  72. Geburtstag 

Challandes Marcel  08. März  77. Geburtstag 

Gasser Heinz   18. März  73. Geburtstag 

Wingeier Paul   23. März  74. Geburtstag 

Leimer Marlise   30. März  82. Geburtstag 

Ruetsch Ursula   30. März  70. Geburtstag 

Marti Hanspeter  30. März  72. Geburtstag 

Marti Paul   20. April  65. Geburtstag 

Gerber Susanne  25. April  73. Geburtstag 

Moser Margrith   10. Mai   79. Geburtstag 

Choffat Margrit   12. Mai   70. Geburtstag 

Allimann Bruno   15. Mai   72. Geburtstag 

Vallatta Trudi   21. Mai   71. Geburtstag 

Wyss Werner   28. Mai   92. Geburtstag 

Voumard Olga   31. Mai   86. Geburtstag 

 
Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute sowie beste Gesundheit. 
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